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Antrag der FDP- Fraktion betr. Weißbuch Innenstadt 
 
Sehr geehrter Herr Vogel, 
 
bitte setzen Sie folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Ausschusssitzung: 
 
Die Verwaltung wird gebeten, Auskunft zum Weißbuch Innenstadt zu geben, 

insbesondere vor dem Hintergrund der Optionen, die sich daraus für die Stadt Marl 

ergeben könnten. 

 
Begründung: 

Die Entwicklung lebendiger Innenstädte und Ortszentren ist zentrales Ziel der aktuellen 
Stadtentwicklungspolitik des Bundesministeriums für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung. Um 
Innenstädte und Ortszentren zu stärken, hatte Bundesminister Peter Ramsauer im Herbst 2010 
den Entwurf eines Weißbuchs Innenstadt vorgestellt und zu einer breiten Debatte über die 
Zukunft der Innenstädte eingeladen. An diesem neuartigen Verfahren der gemeinsamen 
Politikformulierung haben sich zahlreiche Kommunen, Landkreise, Länder, Kirchen, Kammern, 
Verbände und Vereine, Firmen, aber auch kleinere Initiativen sowie einzelne Bürgerinnen und 
Bürger mit vielfältigen Anregungen und Kritik, mit Ideen, Strategien und konkreten Vorschlägen 
beteiligt. Das Bundesbauministerium hat die Stellungnahmen ausgewertet und bei der 
Überarbeitung des Weißbuchs berücksichtigt. 
Jetzt liegt das überarbeitete Weißbuch Innenstadt vor. Bei einem politischen Symposium am 
08. Juni 2011 hat Bundesminister Ramsauer das Weißbuch öffentlich vorgestellt und die 
Ergebnisse der Diskussion präsentiert. 
Angesichts der demografischen und globalen Herausforderungen können nur gesunde Städte 
und Gemeinden die Zukunftsfähigkeit des gesamten Landes gewährleisten. 
Möglicherweise kommt das Programm für die Stadt Marl zur Aufwertung von Stadtteilzentren in 
Betracht, insbesondere für den Stadtteil Hüls, für den bisher keine Finanzierung des Konzepts 
gefunden werden konnte. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Thorsten Leineweber – Fraktionsgeschäftsführer - 


